
Dienstag den 20. May 1823.
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Vemäß des eingelegten hohen Hofkanzleydecretes vom ^ '
7,, V.h.ilt 19. l. M., Z, l°^63, hat Franz Anton Ritter ^^
0. Gerstner, welch« mit allerhöchster Emsä'ließungvom ^
>5, December 1822 auf eine Verbesserung der Luslw.igen ^^
»uf hölzernen oder metallenen Bahnen zur Erle,chte. ^
rung dcs Güter-. Transportes, ein achtjähriges Prwile- ^
«mm erhielt, auf dasselbe freywill,g Verzicht geleistet. ^

Welches mit Vczug auf die Huderniu! »Vcrlnulda, ^
rung von 10. Jänner l. I . , Z, s,, hiemit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird.

Vom k. k. illyrischen Gubcrnium, Laibach am »5. ^
April 1L2I. , d>

»»» t,
Gemäß de« eingelangten Höften Hofkanzleydccrett« h

>.'om 18., Erhalt 27. v. M . , Z. 11620, habe» Sc. k. ?. n
Majestät mit a. h. Entschließung vom 2. November 1821 h
geruhet, dem Vincenz Gtrnad, Branntweinoremxr in h
Wien, am Breitenfeli? Nr». ^0 wolmhaft, auf dit Ver»
besserung «mittelst eines eigenen Apparate« au6 tinem s,
Nrnnntweine von iL Graden durch eine einzige Über»
ziehung einen Branntwein von 25 bis 28 Graden zu
erhalten, wobey eine zweyte Rectisicirung vermieden, -
Holz-und Arbeit.Frsparmß erzweckt, und wegen de?
vorzüglichen Neinheit de2 Productu«, Essig »nd Liqueur
der feinsten Gattung, wie auch Branntwein von niede. ,
rcm Grade, ohne Fuselgeschmact erzeugt werden kön-
ne," ein fünfjähriges Primlegwm. nach den Vestim,-.
mungen des a. h. Patents vom 8. December 182°, z«
verleihen.

Vom k. k. illyllschtn Gubernium. Laibach «m 2.
May i»H3-

Gemäß dei eingelangten hohen Hofkanzleydecretes
vom 18., Erhalt 27. v. M. , Z. ,1619, haben Se. l . k.
Majestät mit a. h> Entschließung vc>m 6. v. M . qeru-
het. dem Johann Norbert Hromatko, Professor der böh>
mischen Sprache und Litteratur an d« Wiener U>noe'<
s!tät und im politechnischen Institute, dann seiner Gattinn

Anna Hromatko geborne Wrobko, beyde in Wien auf
der MariahülferhauMraße Nro. 69 wohnhaft, auf dit
lfrfindung, welche im Wesentlichen darin bcstihe, „daß
durch einige neue Vorrichtungen an der gemeinen Nuch-
drucker Presse, Hromatlo'o Buch -, Kupfer >, Stein > und
anderer Platten Druck-Presse und N^strir - Maschin«
genannt, der Druck gleicher Kraft mit geringerer An»
strengung, in kürz rer Zeit, mitgrößerer Bequemlichkeit
d<Z Druckers. Verhüthung jeder Gefahr beym Einhcben
der Form, und Beseitigung jedes nachtheiligen Einflüsse«
auf die Gesundheit der Drucker und anderer Personen,
geschehe, unter ssinem mit wenigem Unterschiede an Zeit
uno Mühe, der Schön »und Witderdruck, folglich fast
das Doppelte geliefert, Kupfer, Stein und andere Plat«
ten darauf gedruckt, auch Linien rastrirt, endlich diesel«

^ benVorriä'tungsn an jed«r andern gemcinenVuchdluHtl»
- Prcsse angebracht und benützt werden können,« tin sl<»
' b?njäl,rigcö Privilegium nach den Beftimmunger. des a.
' h. Patents vvm 6. December 1820 zu verleihen.
' Vmn k. k. illyrischen Gubernium. Laibach am «.
^ May 1823.
!» -

" / Schifffahrt in Triesi.
' Angekommene Schiffe zu Trieft seit 25. bis 25. April
- ' 1L2,?.

^ Der päpf'tt. Piclego, von Ravenna, mit Essig.
' ' Der öslccr. Pielego, von Casttlnuovo, mit Ohl. Dcr
^' osterr. Pielegp, von Caorle, mit Fisolen u. Leinwand.
"'' Der >ieap. Piclego, uon Molfetta, mit Ohl u. Man»
»" dein. Der österr. Pielego, von Cittauecchia. mit Öh l ,

Branntwein, Unschlitt u. altem Kupfer. Der österr. Pie»
2' ltgo, von Gero, mit Flachs, Leinwand u. Reis, Dt«

östcrr. Pielego, von Spalato, mit Häuten und Wc!.,.
Der neav. P"lcgo, von Monopoli, mit Mandeln. Fei»

es gen u. Ödl. Der östcrr. Pielcgo, von Chio^a. mit
k. Weihen u. Reis. Die neap. Brigantine, die neue Frey°
u- müthigkeit, Capt. Aloyz 2lmadec>, vo» Mess>na in n
>h> Tagen, mit Rhum. Pomeranzen, Limonen, Färbeholz,
!»< Zucket, Baumwolle u- Wein. Di« engl. Brigantine,
nn Exchange, Capt. John Duprc, von Rio^ Ianeic». in 15»
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Tagen, mit Zucker und Kaffeh. Diejonische Brigantine,
die h. Drcyfalcigkeit, Capt. S p , Valsamachi, r«n Cor>
fu in 8 Tagen, mit Wein u. Rosoglio. Die isterr.
Br izanl ine, Gottdank, Capt. Fr. Max, Lupis, oon

. Smyrn« in 22 Tagen, mtt Rosinen, Wachs, Gallä'pscl!,,
'Baumwol le , Häuten, Opium, Se,fe, Wci, i u, Na-,
mehlhÄar. Die östcrr. Brigant ine, Vndimwn, Capt.
Vlas. Braicovich, «on Alerandrien in 26 Tagen, mit
Sa f f ran , Baumwolle, Kasfch, Ind igo , Perlmutter,
Gummi, Leinsamen, Datteln u. Cyperwein. Die engl.
Br igant ine, Croslhwatte, Lapt, Ios. Wilscn, von L>,-
rerpool in ^1, Tagen, mit B ley , Färdeholz, Manufac«
l u r - W a a r e n , Lack u. Baumwolle. Die engl, Nave,
Richard Rcynold«, Capt. 60 . N . Roberts, von Lon-
don in 55 Tagen, mit Färdeholz, Zucker, Eiscn, Z,m-
«-.et, MuZcatnüsscn, Baumwolle, Manufactur - Naa-
«en, Z inn , Indigo u. N.lffch. Die österr. Br igant ine,
IUy r ien , Capt. Ant. Zopecich, von Alcrandlien m -H
Tagen, mic Baumwolle, Gummi, Kasse!,, Seife und «l>
tem Kupfer. D>e osterr, Vombarde, die Tapfere, Capt.
Ant. Alessandri, von Navarino in 48 Tagen, mit Öhl
und Hauten, Der osterr, Schoner, Oppi, Capt. Casp.
Tomich, vc>n Arcadia und Durazzo in 16 Tagen, mit
O d l , Häuten, Seide. WoUc u. Wachs, D>c engl.Vr>>
gantine, Volter, Capt. NodectMüllcr, uo» London in ^5
Tagen, rmt Manuflictur > Waaren, I nd igo , Pf>ffer,
Eisen, Kaffeh, Färbehvlz, Zucker, Lack, Zünmct u.
Zinn. Die tän, Goelette, Augnsta, Capt I , I . 5iock,
von Lissabon in 22 Tagen, mit Pomeranzen» Farde-
holz, Baumwolle u. Cncao,

S p a n i e n .
Der M o n i t c u : uom 1. M a y enthält folgende

Nachrichten von der A r m e e von S p a n , e „ .
Vittoria den 25, Apri l 1823.

Die Avantgarde des ersten AimcecolpZ unter oem
Generallieucenant Vlcomte de VaU,n, 0>e aus den bey,,
den Neiterurigaden VaUm und Larochjaquelem, nebst
einer Batterie reiicni)er Artillerie besteht, isl am 22. in
Vurgos «ingerückt. Das Hauptquartier der ersten, In>
fantericdi^slon unter oem Oenerallieutenant Grafen
d'Autichamp ist an oemscloen Tag« in gedachte Ntadt
verlegt worden. D«r Marschall Oudinot kam am 22.
mi lder üdrigen Div'slon daftlosl an, und Itt'ß die Avant-
garde unverzüglich auf oe» drey Straßen von S « n <
l a n d e r , P a l e n c i a unl) A r a n d a vorgehen. D < l
Jube l , wonitt unsere Truppe» zu Vurgoz empfangen
worden slnd, wäce schwer zu beschreiben, 'der Ruf Vi?»

c!l) ri-lincill V cl'?.«paii» ' erscholl c>!'!ie Uiiteclaß, während
l'ie OaiaiVlol!« iiurch d>c Hl>>dt defUirltN > und dab Oe;
dränge war so groß, oaß die Tiuppen kaum hindurch
tonnten."

«Die Brigade d'ÄIblgnac, von der Division Bourke,
ist von Vit tor ia nach S.,ntona un^,'SaiUander dcocdert
worden, wobey ihm das Tchwccherrigiment uon der
Garde c>lZ Reserve dient, sie soll die feindlichen Cown.
nen, welche Miene machten, die spanischen Royal,,lc,!-
truppen, die Santona berennr^iaden, anzugreifen, zu--
rückzuschlagen. Diese lctztcrn Truppen habcu ^wic bereiiö
gemeld-ei) am 21. das Fort Lareoo genommen, wodurch
wir Herren der Nhede von Gni tona geworüen stnd. Txe
aenännte Brigade soll nach vollbrachter Operation wieder
z» dem ersten Arme«orp3 um Nurgos stoßen, was c>üch
die andere Brigade der Division Vourl'c zu thun an^
gewiesen isl,"

„Die Division Odert steht fortwährend zu Logro-
no ; sie hat Dciaschcmentö in den Richtungen von S o .
l i a und T ud e lauorgchen lassen, wodurch sie sich mit
dem zweyen ArmeecorpL in Verbindung gescht hat; letz»
tere Sta l l t ist von einem dieser DetaschementL besetzt. Der
Graf Molico«, welcher seine Newegunq gegen Sara»
gossa verfolgt, ist am 22, mit seiner Avantgarde zuTu»
dilc> eingetroffen. Vallesteros hatte diesen Ort am Tage
vorher geräumt, und sich gegen M a l l e n und T ara-
zona zurückgezogen; es sind ihm in beyden gedachten»
Richtungen ein Reiterregiment und eine Infanlcriebn»
gade nachgeschickt worden. Aller Or ten , die da° zweyte
A rmcecorpz durchzog, strömte ihm die gefammte Bevöl-
kerung entgegen, Triumphbogen waren a>, den Tyoren
dcr Städte aufgerichtet, an denen die Truppen mit fest-,
licher Musik und den lebhafteste FreudcnLl,'ezcugungcn
empsa>'.gen wurden; dieser C'Mosang hat auf unsere So l -
daten einen tiefen Eindruck hervorgebracht, und ihre
herzliche Eintracht mit den Einwohnern befestiget."

„Das Neserue-Corps unter drn Vcfthlen des Ge»
nerallitutenant« Grafen Bordesoult hält Vi t tor ia, V>l°
dno, Miranda de Ebro und Haro besetzt."

,D ie Nachrichten aus dem Innern von Spanien
mclvcn, daß die revolutionnären Truppen sich in alle»
Aichtnngen zurückziehen, daß dic Desertion unter den«
selben überHand n immt, und daß eine große Anzahl
M' l izcn, die zu marschiren gezwungen wurden, eiligst
nach ihrer Hcimalh zurückkehren."

»Dcr Fürst «0» Hohenlohe hat hcuce sein Haupt»
quartier in Tolosa aufgeschlagen; er hat die Meldung

> gemacht, doß der Gouverneur uon Pamplsna einen fü l
» di« Asl»zerung«Uuvpen blsümmleu E»n,!?i had« »eg»
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nehm»'» lassen wollen, d>"? Ver^ich a!,'cr vereitelt wor- »
den scy," - ' h

„ D c i Vincral Cannel wi id morgen mit seinen bey- t
d:>: Brigaden i» I r u n eintreffen; sie so!»«"« si.ü unver- t
zuglich i,i Echelons bis aiu Edro bin auslicllen, wahrend
die Brigade unter dem Genetal Schiffer die Belagerung I
von S a n - S e b a sti an betreioen w i r d ; nian betreibt ^
eifrig.das E,ntreffcn von Kriegsschiffen vor diesem Platz I
und vor San'tona," z

»Die Dragoner-.Division unter dem Genera! Do- l
N'ont muß sich j c ^ dereitZ Mit dem zweyten Arm ° l
Corps vereinigt haben," ' !

„Die Division Castcx trifft morgen in Vtt tor ia em, <
Von wo sie ihre Bewegung gegen BurguS fortsehen wird," <

»Die Noterey von der Reserve, unddieifönigllch^n ?
HauZrruppe» folgen unverzüglich der Bewegung der
Diolsion Caslex." !

Der Ma jo r -Genera l ^
Graf G n i l l e >n i n o t.« >

Die verschiedenen Gerüchte über die spanische N l ' ' -'
g i e c u ng 2 - I u n t a , deren'2lufiösung selds!. noä> die- '
ser Tage '.'on dem Etoile auf den Zeilpunct, wo die
Franzosen in Madr id einrücken dürften, angekündigt
Waid, scheinen durch folgendes A c t e n stück, welches
Varon d'Erole« den Chcss der royalistisch - spanischen
Armee uon Catalonien in Abschriften zur Darnochacl)'-
Ning zusandte, ihre Berichtigung zu finden. Es lautei :
^.A» Se- Vrc. Baron d ' C r o l e s , General - Capitan
der royaliftlschen Armee uonCataloinen. Dle prollisori-
ftdc J u n t a von Spanien und I nd i en , bestehend aus
S r . Excell, Do» Francisco de V g n i a , Präsidenten,
S r . Vxcell. Baron d ' E r o l c s und dc» HH. A. Gomez
C a l d e r o n und Juan V . de E r r o ist, nachdem sie
,qesel>lich eingesetzt uno mit der nöthigen Vollmacht be°
lleidet worden, so eben im hanptquariier zu Q»ar>un,
von S r . königl. Hoheit dem Herzoze von Angouleme,
im Nahmen S r . allerchriftlichsle» Majcst.it a N er k a n n t
worden. I n der Sltzung t'es heutigen Tages hat die
Jun ta , unter andern Geschäften, beschlossen, daß Ew.
Vxccll., so wie die Armee unter ihren Befehlen, dann
die V^dölden und Städte jener Provinz, sowohl al2
andere, über die Ihre Gerichtsbarkeit sich in der Folge
erstrecken wir?, di,' genannte 5u»ta in der gewöhnlichen
Form und mit den erforderlichen Fey, rl,chkeiten aner-
kennen sollen. Die untergeordneten Nehorren werden
Ihnen die Bescheinigung der Vollziehung dieses Befrhieg

-«losenden , die sie dann der Junta werden' zukommen
lnjl'N- Die Junta benachrichtigt Vw. Excel!., daß per
T^ . - l , wclc^cr dtr Junta al» K«lp«l zugeben, Ä i ,«»

z«!^iii«!!Nl> sey, jede« Mifqüed derselben aber den T i t / l
beibehalte, den es vorher geführt. Gott erhalte Ew.
(«;«l leni lange Jahre. Qyarzun, 9. Apn ! 1823. (U»>
t«z.) F r a n c i s c o de E g u i a , Präsident.

Der ssloile schreibt auo V u r g o s vom 25. Apr i l ,
das Land von da bis Düenas (auf der Straß«: nach
Vattadoiid) und Buitrago ( auf der Slraße nach Ma-
dcid,) sey ganz von den Conltitutionellcn geräumt; nur
zu Valladolld stünden luo Reiter und 20« Mi l izen, ssm-
pecin.wo th„e alle? Mögliche, um Guerillas zu bi lden;
aber selbst durch gute Bezahlung habe er kaum 5c>M.üi>,
zusammenbringen können. Mor i l lo ziehe mit i6uc>M^n>i
gegen Leon: <3?p!nosa, nachdem er bis Somosierra dur.u
Desertion Zoo Man» verloren, mit iooc> Mann naä,
Madr id ,

Dcr M o n i t e u r vom ' 1. M a y enchält Folgt!,,
des aus Madr id vom 16. A p r i l : „Der U n i v e r s a l von:
i/>. hat-unsern Ungläubigen, vorzüglich unter den Llbern-
len, d,ie der Nachricht von der Invasion der französischen
Truppen keinen Glauben deymcssen »vollten , oder sich so
stellten , endlich die 'Augen geöffnet. Der Grafuon Abi2-
bal hat nach eingelroffener Kunde von dem erfolgten
Einmarsch der Franzosen , die Wegdringung der Staats-
gefangenen*) besohlen, worunter alle die wegen der
Vorgänge vom 7. I u l y Verhafteten begriffen sind, 76
davon sind am 14. nach Aranjuez abgegangen , von w»
sie. naä> einigen, nach Badajoz, andern zufolge, nach
Carthagen» gebracht werden sollen. M a n versichert,
daß man den, beyden Brüdern M o n , so wie dem Gra»
fen Torre-Al ta (der wie bekannt, sich im Gefängnisse
mit der Schauspielerinn Sala vermählt hat) und an>
dern Qfficieren von der Exgarde, den Vorschlag gcinacht
habe. Dienste in dem constitutioncllen Heeie zu neh»
men. und der Consmution von 1L12 Gehorsam zu

> schwören, daß sie aber sämmtlich die feste Antwort er»
> theilt haben, sie hätten nur <3men Vi!) geleistet, die«
- sem wollten sie getren bleiben, und nur in der könig,
' lichen Garde wieder Dienste nehmen. —Allee kündigt
. einen allgemeinen Aufdruch von Seüen der Anhänger,
! de« neuen Systems an. Der AV^ntamiento und die an»
! dern constltulionellcn Behör??» betreiben die Vorkeh»
t tungen zu ihrer Abreise aufs Eifrigste. Andrerseits beeilt
, man sich, die Magazine zu leeren, um d,e Neuconscli,
.. bircei, zu DcNciden, »nd ans allen Casernen weli)en
1 bereits 0,e Calernirungä'lZffecten fortgeschafft, und >«ch
3 dem ' P " d ° gebracht, woselbst Ab>»bal Willens ist, u«e« ,

l ") D'^ft Gefangenen sind als« nicht, wie <z fn'ltz»
» l)U'5i, loz^clqssen w»li>en.
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I.!f,',l,tici« - Nügimente« aufzustellen. ' Ferner w' l l ei
zloey Reiter > Negimenter nach dem Flecken M « o < zwi>
scken Alcala und Guadalajara, und ein anderes Regi-
ment nach letzterer Stadt absenden. Die hiesigen sehr
zahlreichen Königlichgesinuten sehen der Ankunft der
französischen Truppen mit Sehnsucht entgegen, — Ge-
stern ist das Inval iden-Corps entwaffnet worden, und

^ heute wil l man die berittene und unberittcne Naiivnal-
Zarve nöthigen, sich entweder in die Linie ei'reihen zu
lassen, oder im Weigerungsfälle Waffen. Mo i i i i ^ i ng
und Z ^ i g , ja sogar die Pferde abzuliefern. Diese eben
so ungerechte als willkührliche Verfügung, hatdaz größte
M>ßv,-rgnügen unter beyden CorpZ hervorgebracht, vor-
züglich unter der berittenen Nationalgardc, die uichc
i!,re Waffen, und am wemgstcn ihre Pferde auszuliefern
geneigt ist. — Gestern ist es dem Grafen von Castro
Toreno, Off ic i« der Exgarde, gelungen, während die
Entwaffnung der Invaliden vorgenommen wurde, aus
der Caseene derselben, wo cr in HastsaZ, zu entkommen."

Zu S t r a 6 b u r g wurde am6. May folgende neue
am Morgen dieses Tages von Paris angekommene
telegraphische Depesche bekannt gemacht: »Dcr Vor>
trad des Generals M o l i t o r marfchirte auf Fraga.
A l i roy!',listische Besatzung von Mequinenza hat das
Fort 0er S tad t Alcanitz in Befltz nehmen lassen. Valle-
sterVs '/,at sich von Calatayud auf Daroca zulückgczo'.
gen. Zu Saragossa werden mehrere spanisch-royalisl!-
sche Bataillon« organisiu."

B r a s i l i e n .
Der M o n i t e u« meldet au« N<o de J a n e i r o

vom 12. Februar: „Der Kaiser hat der Stadt Nio d<
Janeiro, um die von ihr an den Tag gelegte Vater-
landsliebe, Treue und Ergebenheit gegen Scine Person
zu belohnen, den Titel der sehr g e t r e u e n u n d
s« h r h e ld e n m ü t h ig e n, und deren Carmaia (Stadt-
l«tl,«) den Titel i?eZ sehr e r l a u c h t e n verliehen, wel-
che beyde fottan fuhren sollen. Ferner hat der Kaiser,
um die Linien-Regimenter und Mil izen der Capitania
do Rio de Janeiro, welche an dem denkwürdigen Ta^
ge des 9.,Jänner 1822 die Waffen ergriffen, so wie die
nus S . Paulo und Minaö-. Geraeö zur Verstärkung
d.'t Besahung de« Hauvtstadt gekommenen Corp'5 zu
ehren, durch ein besondere« Dccret verordnet, daß alle
diese Corps, die Decorationen de« eben gestifteten kai-
ftliichen Ordens des große» Kreohes an ihren Fahnen
btfesligen sollen, und daß diese Decorationen so lange
«n sllhen bleiben ssllen, disNiemand mehr von denen,

die an jenem glorreichen Tage die Wisfe:? ergriffen >
haden, >-<m Leben seyn wird. Ferner ist verordnet wor-
den, daß die Witwen und Waisen der Stabs - und
Subaltern-Offlciere der Land-und Seemacht, welche
in den Gefechten zur Vertheidigung des Vaterlandes
in diesem gerechten Kriege g,>dl,ebcn oder an de» erhal-
tenen Wunden späterhin gestorben seyn sollten, die
H,Uste deZ von selben bezogene,, Soldez alz lebenslang«
liche Rente forcbcziehen sollen, und daß die Witwen und
Waisen der Unterofficiere, Gemeinen, Matrosen uni>
Schiffsjungen, dcn von ihren Gatten ui:dVätern bezogt
nen Sold als lebenslänglichen Gehalt gleicherweise fort
zu beziehen haben."

Fern« enthalt der Moniteur Folgendes aus P e r-
n a m b a c a vom 1. Mär> : „Die Ruhe dieser ^ t a d t ist
»»lang''! durcli einen zwischen den hiesigen Civil - und
Militärbehörden ausgedrochenen Zwist gestört worden.
Glücklicher ^Üeise ist selbe durch d>: von dem Gönner-
ncur, dem eigentlichen Anstifter dieser Mißhelligkeiten,
gegebene Entlassung wieder hergestellt worden,"

„ W i r erwarien binnen n>en>a,en Tagen einen neuen
von oem Kaiser ernannten Mi l i tä r - Gouverneur . :>!,>)
erfahren ferner, daß die kais. rüche Escadre zu Mecaio
Aükcr geworfen, u»d das VatniUon K a i s e r anz Lani»
gcsetzr hat, das unverzüglich iur Verstärkung iX-s bra>
siliilnischen Armee, welche Bahia belagert, ausbrechtü
soll.«

V e r m i s c h t e N a c h r i c h t e n .
Durch die sowohl von der kaiserl. österreichischen, als

von der käiserl. russischen Posldirection getroffenen '
Einleitungen zur Beschl, nnigung des Postenlaus>s zwi-
schcn den beyden Haupcttäuten Wien und S t , Pe'ers-
Vurg, so wie zwischen W i e n , Moskau und Odessa, ist
nnnmehr, seit Anfang des laufend,'« Jahres, für dai
correspondirende Pudlicum der Vort!>e,l erzielt worden,
daß die zweymahl in der Woche, nähmlich am Dienstag
und Sonnabend Abends, von Wien uder Vrody nach
S t . Petersburg, Moskau und Odessa abgchcnden Briefe
am dreyzchnten Tag zu S t . Petersburg uud Moskau,
und einmahl in der Woche am zehnten, das andre M a h l
am eilften Tage zu Odessa anlanacn, die Correspondcn-
zen von S t . Petersburg und Moskau aber eoenfaüs
zweymahl in der WoHe, am vierzehnten T<g > uni)
jcue von Odessa einmabl in der Woche am eilften, '»ü!)
dav andre Mah l am zwölften Tage in Wien eintreffen.

W e ch s e l c u r s.
Ani iS, M " , war zu W i e n der Mittelpreic der

StaatSschuldvecschreibungcn zu 5 pEt, ,n C N . 8 1 ;
Darl^'.MitVerlos. vomI^ 1L20, für iaa fl. in(^M. .

detto detto vomI. i8zi, für loa ss.inCM. — —;
L>rtif.f, d. Darl. vom I , i 8ü i , für'aofl, il, CM, ;
WienerStadt-Banco'Obl, zu 2 1/2 pCc. in C M . i
Conventionsmünze pCt- 2.I97/L.

Bank - 2lctien p«. Scück 924 l»l CM.

Ignaz Aloy» Edl. v. Kleinmnyr, Verlege, und ^ednetcul.


